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Kunden-IC für SAS NIXDORF 
COMPUTER 

0. 2 Literatur 

Dok. -Nr. 1-1-1-5-1 : SAS , Serielle Arbeit splatz ­
Schni tt stelle 

Zum Anschluß von Peripheriegerät en (Tastaturen, Display s , 
Drucker) ist die Se rielle Arbeitsplat z -Schnittst elle eingeführt 
worden. 
Die Einsparungen, die sich b e i Verwendung einer ser i e llen 
Schnittstelle bei Steckern und Kabeln ergeben, bedingen einen 
höheren Logikaufwand (etwa 15 IC,). In diesem Bericht wird 
ein Kunden-Schaltkreis beschriebe n , in de m alle für die 
Steuerung der SAS notwendigen Schaltungen zusammenge faßt 
sind. 
Das IC enthält die Parallel-Serien-Wandlung und P a rityer­
zeugung für den Sendebetrieb, die Serien-Parallel-Wandlung 
und Parityprüfung für Empfangsbetrieb und den A dressver­
gleich für Peripheriegeräte. Es ist umschaltbar für den Bet r i eb 
als Master in der ZE und als Slave im Peripheri egerät . 

Das IC hat die Bezeichnung NC-FRD 1 B - SAS 1 

Dieses Dokument enthält Datenblatt und Funktionsbeschreibung. 

28.11.77 1-1-1-6-1 4 3 

Datum Dokument-Nummer Kap ite l nächstes Blatt Blatt 



--------------------- --·--·---- - -

0 
-E 
~ 
:J 

6 s: 
::i 

cö 
0 <!l 

~ 
.... 
0 
> 
</) 

c 
::i 

-~ 

c: 
~ 
"' .c. 
Q} 
.o 

<U 
.c 
E 
E 
~ 
.c 

-0 
c 
::i 

c 
Q} 

Ol 

"' -;:: 
Ql 

c 
::i 

) c: 
\....._./ Ql 

</) 

.!!! 
-0 

"' ::l 

"' 
Q} 

~ 
Q} 

er. 
..Q! 

< 

N 

-ro 
"' Q; 
c 
Q} 

u 
m 
13 
Cf) 

::i 
N 

Q) 
E 
-~ 
;;:: 
0. 
Q3 
> 

Oi 
.c. 
E 
c: 
~ 
Ql 
u 
.... 
Q} 
-0 
0 

c: 
Q} 
O> 
<U 

Q} 

c 
::J 

c: 
0 
> 
O> 
c 
::i 
Ol 
~ 

~ 
Q} 

-~ 
Q} 

> 
.... 
Ql 
-0 
0 

Q} 
.D 
<U 

~ 
2 
"Qi 
3 
o; 
c 
::l 
t:'. 
Q} 

~ 
Q} 

> 
Q} 

.Q> 
~ 
~ 
Q} 

.0 
c 

=> 

I\:und e 11-TC flir· SAS 

1. '1'1.: c ll11iscl1 {: l)ate11 

1 . 1 l·:leklris c he D a lt.::11 

Maximalwerte 

Ver::>orgungssparmung, Vcc 
Eingangsspannung 
A rbei tstempe raturbe reich r nrngebung) 
Lager!. L r?lpe r a.turbereich 
Löttemperatur (Lötbad) 

Statische Werte 

7V 
6 V 

TF~ '*4 ,,.... 

NIXDORF 
w:w P' l' 
COMPUTER 

o0 c .:. 70°C 
0. 0 

- 65 c .: 150 c 0 . 
245 C für 10 sec. 

Bei Vcc = 5 \T + 10% und Umgebungstemperatur o0 c bis 10°c. 

~ym 

bol Parameter 
I Supply current cc 

VI Input clamp voltage 

VIH High-level input voltage 

VIL Low- level input vol tage 

Inputs/ 
Outputs 

a 11 i nputs 

al 1 inputs 

a 11 i npu ts 

Testcon­
klitions 
V =5,~V cc 

~ I - -5rnA 

L1m 1 ts 1) 
Ml n Typf Ma)( 

... i.z V 

2.0 6.0 V 

0.8 0.8 V 
·-·--------------------+------·-· ···~---+--+---t--t----t 

VOH High-level output voltage 

VOL Low-level output voltage 

1 IH High-level input current 

1IL l ow -level input current 

oc V all outputs OH=-80~A 2 . 4 
~+----'--+---+---+---+---! 

T AN, 
I NF AN 

01.. = 7, 5m.I\ 

I 
other outputs 0L=l,6m.A 

all inputs ~IH=2 . 4 V 

inputs: F ~ _ 
TE, LUN,IJN~A~IL-0 . 4 V 
INFO INF 7 V =5.5V 
r-------- -' c c 
TINFEN • 
PFN/UMl, 
ADOPN, UM2 
AD4N • AD7N 

... 

0.5 V 

o. 5 V 

40 pJl 

... 1.6 mP 

40 pA 

1. 0 mJl 

!-=--+-----·· ··---------- -----i---------r------------t----
1 oH Hi gh-1eve 1 ' iutput current 

1DL Low -level output current 

a 11 outputs -ao ~Jl 
~---+---~--+--+--+---+-~ 

T /\ N , i ~FAN 7, 5 m.t 
o t her 

o ut outs 1, 6 I~ 

1. Typ. Wer te be ' ' .' ' c = 5 V u nd 2 s 0 c U m gebungstemperatur 

4 / 1 2 8 .l '.77 1-1-1-1; - 1 5 4 
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Kunden -TC für SAS NIXDORF 
COMPUTER 

Dynamische Werte 

Bei Vcc = 5 V + 5% und Umgebungstemperatur o0 c bis 70°C 

1 npu ls /Outputs Teslcondilions 
L 1 m ils 

F'o r·o rn e tEr 
Min Ty P ~t 0 " . 

Cl cl Ck f r<:quenc y 1 npul F .l.!'L = 0 5 
Tc~ · 

1 2 

Duty Cycle Input F f('T =lOHHa 0,4 0,6 

Die logische Funktion des gesamten Schaltkreises muß bei Vcc = 5 V 
-t 20 % und einer Umgebungstemperatur von o0 c + 55°C gewähr­
leistet sein . 

The rrnische Werte 

Max. Sperrschichttempe ratur 145° C 
Übergangswiderstand Sperrschicht /Umgebung 70° C / W 

28 .11-77 1 -1-1-6-1 6 5 

,_ 
Units 

"4Hz 
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421 . 9. 92.1300 

Kundt:n -I C für SAS 

1. 2 Pin - l3ele gung 

~ \ N 0 ..- ("\'") 

> u. u. u. LL 
tn ,_, z z z z 

f-- ... ~ 

24 23 22 21 20 19 

0 0 [!'.] liJ 6 

z :. z 2: 
<r ' Q_ ~ 

:z u. 1 0 
0 <.[ 0 :z LU 
_J f-- ._, ..J IJ. f- · n_ 

Ansicht: von oben 

,r 
u.. 
z ,_, 

18 

7 

z 
LU 
LL 
z 
/--

L{) lD c-... z 
N -._J· 

u. LL LL ..,.. z z 2 0 .._ 
~ . ( 

17 E61 @] 11. 13 

NC-FRD1A-SAS1 

8 9 10 11 12 

z z z 
['-. <.D LO 

C) 0 0 > 
l.L <( ·:t -<.[ 0 

NIXDORF 
COMPUTER 

Ge häuse: 24 Pin Dual-in-line, Plastic 

1 . 6. 77 1-1-1-6-1 7 6 
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Signal 
LON 
TINFA 
TE 

,R 
I 

UM 2 8 K 
ADxN 8 K 

Signal 

F 

J\DOPN 
PFN /UlVIl 
TINF E N 
INFX 

1 

-~(~~ :~-;;~ 
sr{ I ~ 3K 

8 K ! :?"3K 

1 10 K 
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2. 2 B e d e utung der Signale 

UM 2 

AD 4 N 

~AD 7 N 

F 

TE 

TAN 

INF,0 

- INF 7 

\ INFAN 

ADOPN 

1 TINFA 

TINFEN 

LON 

Urnschaltung zwischen den Betrie b ::>arte n 
Zentraleinheit, Peripheriegerät mit 4 Z (-d len 
und Peripheriegerät mit 8 Zeilen. 

In Peripheriegeräten mit 4 Zeile n wird UM 2 
als Adreßbit verwendet. 

Geräteadresse (Adreßcodierschalter) 

Eingangstakt, 10 MHz ! 0, 1 % 

Eingang vom Empfänger der SAS 

Ausgang zum Treiber der SAS 

Informationsbus, parallele 

Eingangs- bzw. Ausgangsinformati on 

Meldung eines angekommenen AG - bzw. 
EG-Zyklus 

Meldung eines angekommenen A D- b zw. OP­
Zyklus 

Meldung eines angekommenen Zyklus mit 
Parityfehler 

Takt, durch den die empfangene Information 
auf den Bus geschaltet wird. 

Takt , durch den ein Zyklus auf der SAS ge­
startet wird. Im Peripheriegerät fordert 
das IC mit TINFEN die Eingabeinformation 
an. 

E ingang für Einschaltlöschen. 

':~ UM 1 und P~N liegen auf einem gemeinsamen Pin. 
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2.J 

1. '.3. 1 

-

1. 6. 

Datum 

F u nklionsbe schreibung 

nelrieb als Master in der ZI~ 

Z urn St art eines AG-Zyklus auf der SAS schaltet die ZJ!.; zu­
s ammen mit dem Startsignal TINFEN die zu sendene In­
formation auf die Leitungen INF0' bis INF7. Alles weitere 
läuft selbstständig im IC ab. 
Um einen AD- oder OP-Zyklus zu starten, muß zusätzlich 
das Signal ADOPN geschaltet werden. 
Ist als Antwort auf einen AD-Zyklus ein EG-Zyklus ange -
kommen, wird dieser auf Parityfehler überprüft. Ist Parity 
falsch, gibt das IC den Takt PFLON. 
Ist Parity richtig, erscheint der Takt INF AN. Daraufhin 
kann die ZE mit dem Signal TINF A die Information an­
fordern, die dann während TINFA auf die Leitungen INFO 
bis INF 7 geschaltet wird. 
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2.3.2 

Kunden-](' für SAS 

1:-~e trieb als Slave im Peripherie gerät 

NIXDORF 
COMPUTER 

Nach Ern pfang eines Adresszyklus prüft das IC die ange­
ko1nrn e 11e Adresse auf ungerade Parität und vergleicht die 
Adres~e mit der Geräteadresse, die an den Anschlüssen AD4N 
bis AD7N und (bei 4 Zeilen) UM 2 anliegt. Über die Umschalt­
kontakte UM 1 und UM 2 wird vorgegeben, ob die oberen 4 bzw. 
5 Adressbits verglichen werden ( siehe 1. 2, 2. 1, und 2. 2 ) . 
Bei Ungleichheit wird der eventuell gesetzte Merker Adresse 
gelöscht. 
Bei Gleichheit der Adresse setzt das IC den internen Merker 
Adresse und schaltet den Takt ADOPN. 
Bei einem Parityfehler wird der Adressmerker auf jeden Fall 
gelöscht. Es erscheint kein Taktsignal an den Ausgängen des IC . 
Mit Beginn des Signals ADOPN kann das Peripheriegerät den 
Takt TINF A schalten. Während der Dauer dieses Taktes schaltet 
das IC die empfangene Adresse auf die Leitungen INF0 bis 
INF7 . 
INF~ ist dabei "O". 
Nach Ablauf des AD-Zyklus schaltet das IC das Signal TINFEN . 
Das Gerät m 1.iß während dieses Taktes die Information des 
fo)?;enden E G-Zyklus auf den Informationsbus legen. Das IC 
startet dar aufhin einen EG-Zyklus auf der SAS . 
Empfängt das IC von der SAS AG- oder OP-Zyklen, reagiert 
es nur, wenn der interne Adressmerker gesetzt ist. Bei Parity­
fe hlern in der angekommenen Information schaltet es das Signal 
PFLON und löscht den Adressmerker. Ist die Information in 
Ordnung, wird bei AG-Zyklen das Signal INFAN, bei OP-Zykien 
das Signal ADOPN geschaltet. 
Während des Empfangs des Signals TINFA legt das IC die 
empfangene Information auf den Informationsbus. Bei OP-Zyklen 
ist INF0 dabei gleich "1". 
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K unde n-TC f ü r Si\ S NIXDORF 

COMPUTER 

2. 4 Umsc h alt ung Betriebsart 

Die Betriebsart des IC' s wird durch die Signale UM 1 und 
UlVl 2 bestimmt: 

Betriebsart 

Master 

Slave, 4 Zeilen, 5 Bit AD-Vergleich 

Slave, 8 Zeilen, 4 Bit AD-Vergleich 

UM 1 

L 

H 

L 

UM 2 

H 

AD 3 N 

L 

Das Signal UM 1 liegt mit dem Signal PFN auf einem ge­
meinsamen Pin. Deshalb darf UM 1, wenn für die Betriebs­
art ein ''L" erforderlich ist, nur mit dem Signal LON z u­
sammen heruntergezogen werden. Mit der positiven Flanke 
von LON wird UM 1 in ein internes Flipflop übernommen. 
Dafür ist zu gewährleisteten, daß UM 1 nicht vor LON von 
11 L 11 auf 11 H 11 wechselt. 
Dies wird durch eine der beiden folgenden Schaltungen er­
reicht. Z usät zlich muß verhindert werden, daß ein externes 
PF - F lipflop durch UM 1 gesetzt wird. 

Wird UM 1 als "H" -Signal benötigt, ist keine Beschaltung 
notwendig. 

Im Slave mit 4 Zeilen wird UM 2 als Eingang für das Adreß ­
bit AD 3 N verwendet. 

Schaltung A: Schaltung B: 

LON 'f FN(U r1A 
- 0 - - - - - - -0 - - --

A~o L+---i 0 , __ _ 

t 1 

LO ~f N 'Pf 1\1 
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2. 7 Externe Taldung 

T E 

TAN 

Z eiten der seriellen Daten an TE bzw. TAN 
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: .{ a o ')___,... 
... ' - --------A$"1>()­
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~--------------...{ (!'('):;:. ­
! 
~---------------{) ,(\.)'\) --i>'­
! 
.-..--- ------------ ~l l-j {!:(;-
1 
~---------------------.: - ·.: ' · _\ ____ 
,..C....C---------------- - -- --- ~';\j)\)-

:..c--~-· --·----------- 'l•2/'C'' -~ 

'.?.eiten in nsec. 
Für TE gelten die Zeiten mit einer Toleranz von :!: 40 nsec, 
für TAN von ±. 20 nsec. 
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Z eiteu in nsec. 

INFAN ADOPN PFN 

Master empfängt EG ohne PF L H H 

Master empfängt EG mit PF H H L 
„:„ 

Slave empfängt AG ohne PF L H H 

Slave em pfängt AG mit PF H H L 

Slave empfängt OP ohne PF H L H 

Slave empfängt OP nüt PF H H L 

* Im Slave erscfei ne n die _i\ usgangstakt e nur, wenn der Adreßmerker 
geset zt ist. Nach einem .Signal PFN im Sla ve wird der interne Merker 
gelöscht. 
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